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674 Conclusions

de realiser cette collaboration dans l'etude des problemes que posent ces

ouvrages, tant du point de vue theorique que du point de vue experimental
et pratique.

Un premier contact a dejä ete pris par l'Association Internationale, ä l'occasion

du Congres, avec Ies personnalites qui s'interessent ä ces questions et
l'on a pu arriver ä un accord de principe sur les formes et sur les bases de

cette collaboration.

Die Beferate und Diskussionen des Kongresses brachten eine Reihe neuerer,
bezw. teilweise verbesserter Apparate zur Messung verschiedener Grössen,
die das Verhalten von Bauwerken unter dynamischer Lastwirkung charakterisieren

(Durchbiegungen, Dehnungen, Schwingungen, Beschleunigungen usw.),
sowie Apparate zur Erzeugung von Besonanzwirkungen und zur Ueberprülüng
der Bauwerke hinsichtlich ihres dynamischen Verhaltens, zur Kenntnis.
Ergänzende Vorträge zeigten die praktische Durchführung von Messungen an
Bauwerken.

Es ist wünschenswert, für die Durchführung von Messungen und für die
vergleichende Ueberprüfung und Untersuchung von Apparaten einheitliche
Richtlinien aufzustellen. Dies ist besonders notwendig, um für die
wissenschaftliche Verarbeitung alle Messungen und Apparateprüfungen nach den
verschiedensten Gesichtspunktenunel Forschungsrichtungen nutzbar machen zu
können.

Die Erörterung der wissenschaftlichen Grundlagen der dynamischen Probleme
sind von grösster Wichtigkeit für ein zweckmässiges untt wirtschaftliches
Entwerfen dynamisch beanspruchter Bauwerke. Sie Hess den dringenden
Wunsch aufkommen, die theoretischen Grundlagen in geschlossener und
übersichtlicher Form darzustellen. Die bereits in der Literatur bekannt
gewordenen Untersuchungen und Berechnungsverfahren bedürfen einer
Sammlung und kritischen Darsteltung. Der Ausbau einer praktischen Theorie
der dynamisch beanspruchten Bauwerke erfordert darüber hinaus eine

zweckmässige Ergänzung und Ueberprüfung der theoretischen Ergebnisse durch

grundsätzliche Versuche. Die Internationale Vereinigung ist in erster Linie
dazu berufen, diese Zusammenfassung der theoretischen und versuchstechnischen

Grundlagen vorzunehmen.
Aus den Darlegungen des Kongresses ergibt sich zwangsläufig die Notwendigkeit

einer intensiven internationalen Zusammenarbeit. Der Kongress
o

drückt daher den Wunsch aus, dass sich die Internationale Vereinigung
mit den Körperschaften, Vereinigungen und Personen, die, sich mit den

Fragen der Dynamik der Bauwerke (Brückenbauten, Hochbauten und andere

Ingenieurbauwerke) beschäftigen, in Verbindung setze, um durch Zusammenarbeit

die angedeuteten Probleme theoretischer, versuchstechnischer und
praktischer Natur zu forden. Eine erste Fühlungnahme der Internationalen
Vereinigung mit den in Frage kommenden Persönlichkeiten am Kongress in Paris
hat bereits grundsätzliche Uebereinstimmung in den Anschauungen und in den

Grundlagen für die Zusammenarbeit ergeben.
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